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Geb.1974 in Klagenfurt. Seit 1990 kontinuierliche Auseinan-
dersetzung mit verschiedensten Techniken der Grafik und 
Malerei, Spezialisierung auf Acrylmalerei und Druckgrafik 
(Radierung, Monotypie).
Ausstellungen u.a.: Gewölbegalerie Klagenfurt (2002),Kon-
zerthaus Klagenfurt (2002), Casineum Velden (2003), addIT, 
Technologiepark Villach (2003/04/05/06), Treibacher Che-
mische Werke (2003/2005), Hypo Alpe Adria Bank (2003), 
Starnacht am Wörthersee (2004), Bank für Kärnten und Stei-
ermark (2004), StudioStyle (2007/08/09), L2(2009)                           

Rojena 1971 v Celovcu, živi s svojo družino na Kostanjah nad 
Vrbo. Ustvarjalka je osnovnošolska učiteljica in na področju 
likovnega ustvarjanja samoukinja. Z ogljem na akrilskem 
ozadju skuša ujeti občutke in podrobnosti vsakdana. Na 
večdelnih slikah prikazuje svoje motive z enostavno reduci-
rano „črno črto“. 
Geb. 1971, lebt in Köstenberg und arbeitet als Volksschul-
lehrerin. Als Autodidaktin versucht sie, mit einem einfachen 
„schwarzen Strich“ auf einfarbigem Hintergrund Alltagsmo-
mente, Gefühle und Gedanken festzuhalten. 

Ausstellungen u.a./razstave: Gemeindeamt Velden; Möbel-
haus RUTAR; Raiffeisenbank Velden; Gemeindeamt Bled/
SLO; Bildungshaus “Sodalitas” Tainach; Kulturtage in Gori-
ca, Ljubljana und Maribor/SLO; Galerie “Noricum” Feistritz/
Gail;  Illustration des Gedichtbandes “Sanje o marelicah” 
(Mili Hrobath) 

Geb.  1967 in Klagenfurt, lebt in Klagenfurt und Zell/
Pfarre. Er begann als Autodidakt und erweiterte sei-
nen Zugang zur Bildenden Kunst in zahlreichen Kursen: 
Aktzeichnen bei Fritz Langhammer, Studienaufenthalt 
Malakademie-Zakynthos (Griechenland), Aktzeichnen 
bei Elisabeth Schipek, Malerwoche in Suetschach, »ar-
teden.lonjer« Malerwoche in Triest.

Hanzi-Jani Mlečnik über sein Schaffen: “Zur Zeit versu-
che ich, mit wenigen abstrakten Linien die Erotik des 
menschlichen Körpers darzustellen. Der Betrachter 
hat die Aufgabe, sich mit den kräftigen Linien, die den 
gesamten menschlichen Körper und auch die Erotik 
symbolisieren, auseinander zu setzen. Ich versuche 
mit verschiedenen Materialien und Techniken am Pa-
pier meine Vorstellung zu verwirklichen.” 

Mag. Barbara Graber

Johann Mlečnik

Mag. Christina Zeichen

Bewusst – Sein…
Neue Kunsträume öffnen; Spuren und Wege zum Unbewussten freilegen, sich intuitiv aus-
drücken, ohne Erklärungen nach Zeitgeist und gegenwärtigen Strömungen in der Kunst. Das 
sind die Räume, in denen sich Bewusst-Sein und Sinnstiftung bei Kindern und Erwachsenen 
entfalten kann.
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